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Jan Bachmann, Dr. phil., arbeitet am Centre of Globalization and Development 
sowie an der School of Global Studies der Universität Göteborg. Er erforscht den 
Grenzbereich zwischen Entwicklung und Sicherheit, wie er in westlichen Rationa-
litäten und Regierungstechniken zum Ausdruck kommt. Sein jüngstes Augenmerk 
gilt dem Komplex zivil-militärischer Schnittstellen und deren Konsequenzen für 
das Konzept der Entwicklung.

Marcel M. Baumann, Dr. phil., ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Seminar für 
Wissenschaftliche Politik der Universität Freiburg i.Br. und freier Mitarbeiter des 
Arnold-Bergstraesser-Instituts, Freiburg i.Br.

Alexander Brand, Dr. phil., ist Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Inter-
nationale Politik der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz. Er lehrt und forscht 
u.a. zu entwicklungspolitischen Fragen, US-Außenpolitik sowie zum Verhältnis von 
Sport und internationaler Politik.

Wolfgang Hein, Dr. rer. soc., ist Leiter des Forschungsteams Global Governance 
und Normbildung am German Institute of Global and Area Studies (GIGA) und apl. 
Professor am Institut für Politische Wissenschaft der Universität Hamburg.

Reinhart Kößler, Dr. phil., ist apl. Professor für Soziologie an der Universität Münster, 
forscht am Arnold-Bergstraesser-Institut, Freiburg i.Br., und lehrt am Seminar für 
Wissenschaftliche Politik der Universität Freiburg i.Br.

Theo Mutter, Dr., Volkswirt und Politologe, arbeitet als entwicklungspolitischer 
Gutachter. Er ist Mitglied in den Leitungsgremien von AGEG Consultants eG.

Jan Pospisil, Dr., ist „Affi liated Researcher“ am Österreichischen Institut für Inter-
nationale Politik (oiip) und Lehrbeauftragter am Institut für Politikwissenschaft 
der Universität Wien. Er arbeitet schwerpunktmäßig zur Verbindung der Komplexe 
von Entwicklung und Sicherheit sowie zur Frage von Fragilität und bewaffneten 
Konfl ikten, insbesondere in Ostafrika.

Benjamin Schaffner, MA Ethnologie, studierte Ethnologie und Erziehungswissen-
schaft in Tübingen und an der Freien Universität Berlin. Derzeit arbeitet er beim 
„Ökumenischen Netz Zentralafrika“ mit. Seine Arbeitsschwerpunkte sind Internati-
onale Migration, irreguläre Mobilität, Konfl ikttransformation, Entwicklungszusam-
menarbeit; regional West- und Zentralafrika.

Susanne Schultz, Dr. phil., ist Politologin und promovierte an der FU Berlin mit einer 
hegemonie- und staatstheoretischen Analyse von NGO-Politik. In den letzten Jahren 
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arbeitete sie als Lateinamerika-Referentin der Rosa-Luxemburg-Stiftung, als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin an der Leibniz-Universität Hannover und als Referentin für 
Humangenetik und Medizin des Gen-ethischen Netzwerkes Berlin. Forschungsfelder 
sind: Biopolitik, Staatstheorien, feministische Politik und Theorie, Intersektionalität, 
Entwicklungspolitik, soziale Bewegungen mit Schwerpunkt Lateinamerika. Sie ist 
seit vielen Jahren in internationalistischen Bewegungen aktiv.

Gabriele Zdunnek, Dr., ist Privatdozentin und arbeitet zurzeit in einem vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung geförderten Forschungsprojekt zum Thema 
„Methoden und Instrumente der zivilen Konfl iktbearbeitung und Krisenprävention“ 
an der Freien Universität Berlin. Sie war an mehreren Universitäten in Forschung und 
Lehre tätig und hat empirische Untersuchungen in afrikanischen Ländern durchge-
führt. Zusätzlich verfügt sie über langjährige Erfahrungen als entwicklungspolitische 
Beraterin und Gutachterin in West- und Südafrika. Zu den Schwerpunkten ihrer Arbeit 
gehören Globalisierungsprozesse, soziale Bewegungen, Geschlechterverhältnisse, 
Frauen- und Kinderarbeit, Gewaltkonfl ikte und Kriege.

Thomas Zitelmann, Dr. phil., ist Privatdozent am Institut für Ethnologie der Freien 
Universität Berlin und wissenschaftlicher Mitarbeiter im Projekt „Wirkungen von 
ziviler Konfl iktbearbeitung und Krisenprävention auf lokale und globale Aspekte von 
Sicherheit“ (gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung), 
Zentrum für Entwicklungsländerforschung (ZELF), Institut für Geographische 
Wissenschaften, Freie Universität Berlin.
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